
Designprinzipien für einen 32-teiligen 
Fairtrade Fußball
Gestaltungsrichtlinien

Bitte beachten Sie die folgenden Gestaltungsrichtlinien, um sicherzustellen, dass Ihr 

individuelles Balldesign technisch umsetzbar ist und den Fairtrade-Prinzipien entspricht.

Grundstruktur des Balls

Siebdruckverfahren

Farbgebung

Designelemente

Designer-Informationen

 Bestätigung: Ich habe verstanden, dass der Ball aus 12 Fünfecken und 20 Sechsecken 
besteht.

 Linien und Muster: Ich werde nur einfache Linien und Muster verwenden.
 Mindeststrichstärke: Ich bestätige, dass alle Linien eine Mindeststrichstärke von 1,5mm 
haben werden.
 Vermeidung fotorealistischer Motive: Ich verstehe, dass fotorealistische Motive nicht 
umsetzbar sind.

 Anzahl der Druckfarben: Mir ist bewusst, dass die Anzahl der verwendeten Druckfarben 
so gering wie möglich gehalten werden sollte, um die Kosten zu minimieren.
 Fairtrade-Logo: Falls das Fairtrade-Logo verwendet wird, werde ich die Farben 
harmonisch auf dem Ball integrieren.

Farboptionen für das Fairtrade-Logo:
 Blau
 Grün
 Schwarz

 Ventilpanel-Design: Ich werde eines der Panels so gestalten, dass es das Ventil 
beinhaltet und berücksichtige dies in meinem Design.
 Panel-Nummer für Ventil: Ich habe das Panel mit der Nummer __ (freies Feld zum 
Eintragen) für das Ventil ausgewählt.

Name des Designers/der Schule:__________________________________
Kontaktinformation (E-Mail):____________________________________
Datum der Einreichung:________________________________________



Zustimmung und Einreichung

 Zustimmung zur Einhaltung der Designprinzipien: Hiermit bestätige ich, dass mein 
Design die oben genannten Prinzipien einhält und für das Siebdruckverfahren geeignet 
ist.
 Einverständnis zur Verwendung des Designs: Ich erkläre mich einverstanden, dass mein 
Design im Rahmen des ball.school Projekts verwendet werden darf.


